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Fronhofen	– ZUKUNFT	JETZT!	MACH	MIT!

Anzahl	der	Teilnehmer*innen:	23

Bürgertisch	3/3

Dörfliche	Gemeinschaft,	

Infrastruktur,

Umwelt	und	Energie
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Begrüßung	und	Einführung

Peter	Beck	und	Anna	Zeller	

begrüßen	die	

Teilnehmer*innen	und	stellen	

den	Ablauf	von	Bürgertisch	

3/3	vor!
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Sammlung	der	Ergebnisse	aus	den

bisherigen	Bürgertischen

Peter	Beck	und	Anna	Zeller	begrüßen	

die	Teilnehmer*innen	und	stellen	den	

Ablauf	von	Bürgertisch	3/2	vor!
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Die	VISION	– Produkt	aus	drei	Bürgertischen

Die	Umsetzung	beginnt	in	kleinen	Schritten,	mit	“kleinen“	Themen.	Dies	kann	

relativ	schnell	erfolgen.	Themen	rund	um	den	„Bau“	sind	nicht	sofort	

umsetzbar!

Bei	der	Tagesveranstaltung	wird	eine	Empfehlung	

ausgesprochen	für	das	weitere	Vorgehen!

Vision	eines	

Teilnehmers:	Dorfmitte	

historisch	gestalten!
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Wie	kann	die	Vision	real	werden?
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Impuls	– Manfred	Löffler
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Peter	Beck	stellt	Herrn	Manfred	Löffler	
vor,	Architekt	aus	Sigmaringen!

Er	leitet	ein	vielseitiges	Architekturbüro,	

das	sich	seit	1999	mit	einem	breiten	

Spektrum	unterschiedlichster	

Aufgabenstellungen	dynamisch	

weiterentwickelt.	Heute	sind	sie	ein	

eingespieltes	Team	von	Architektinnen,	

Architekten	und	Bauingenieuren.	Ein	

besonderer	Schwerpunkt	ist	das	Planen	

und	die	Realisierung	von	Bauobjekten	im	

Seniorenbereich	und	Bauen	für	

Menschen	mit	und	ohne	Behinderungen.	

Sie	erstellen	Pflegeheime,	

Hausgemeinschaften	und	betreutes	

Wohnen	mit	sensiblen	städtebaulichen	

Konzepten.

Impuls	– Manfred	Löffler
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Impuls	– Manfred	Löffler
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Herr	Löffler	orientiert	sich	an	den	schon	vorhandenen	Gebäuden.	Im	Falle	von	

Zogenweiler	sind	dies	die	“klassischen	Bauernhäuser“.

Das	quadratische	Gebäude	bildet	mit	der	Kirche	zusammen	einen	“PLATZ“.

Bisher	führt	die	Straße	durch	das	Zentrum,	diese	könnte	aber	verlegt	werden!

(neue	Gebäude	sind	auf	dem	Plan	gelb	unterlegt)

Impuls	– Manfred	Löffler
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Impuls	– Manfred	Löffler

Platz	-

Treff

Café	-

Lädele

Parkplätze	und	

Fahrradständer Bürgerbüro

Dienstleister



20.07.2023 Fronhofen	Bürgertisch	3/3 11

Impuls	– Manfred	Löffler

Haus	2:	für	Jung	und	Alt	–

kompakt	und	barrierefrei!

Ambulant	betreute	

Wohngemeinschaft

Der	Abstellraum	ist	etwas	

größer	geplant,	damit	Platz	

für	die	Waschmaschine	ist!
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Impuls	– Manfred	Löffler

Auf	dem	Land:	

zweigeschossig	mit	

Satteldach!

Bei	der	Planung	orientiert	sich	

Herr	Löffler	an	Traditionen.	

Diese	interpretiert	er	und	

überträgt	sie	in	die	aktuelle	

„Zeit“.
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Impuls	– Manfred	Löffler

Städtebau	=	dazu	gehört	auch	

bauen	auf	dem	Land	J

In	diesem	Beispiel	wurde	die	

alte	Schule	mit	einbezogen!	

Links	stand	eine	

Scheune:	das	

neue	Gebäude	

ist	komplett	aus	

Holz
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Impuls	– Manfred	Löffler

Ein	„Knick“	wurde	

eingeplant,	dass	das	

Gebäude	nicht	so	groß	

wirkt!
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Impuls	– Manfred	Löffler

Die	Menschen	in	Uttenweiler	haben	

eine	emotionale	Bindung	zum	Gebäude,	

das	denkmalgeschützt	ist.
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Impuls	– Manfred	Löffler
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Impuls	– Manfred	Löffler

Alte	Transmission

Weitere	Informationen	zum	Projekt	Schlosshof	Uttenweiler	finden	Sie	im	

Fotoprotokoll	Bürgertisch	2/3	(Exkursion	nach	Uttenweiler!

Weitere	Informationen	von	Herrn	Löffler:

• Die	von	ihm	gebauten	Wohnungen	eignen	sich	für	Jung	und	Alt.	Die	Frage	ist	

nur,	was	wird	wo	platziert.	Nicht	alles	passt	nebeneinander	bzw.	zusammen!

• Zur	Finanzierung	solcher	Projekte	gibt	es	mehrere	Möglichkeiten,	meist	gibt	es	

mehrere	Bauherren	(weitere	Infos	hierzu	bei	der	Tagesveranstaltung).

• In	Fronhofen	gibt	es	schon	Strukturen.	Die	Frage	wird	sein,	wie	Neues	mit	

diesen	vorhandenen	Strukturen	kombiniert	werden	kann.	Eine	gute	Lösung	liegt	

in	der	Analyse	dieser	Strukturen.
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5	Themen	– im	Rundgang:	1.	Bereiche/Angebote	

Die	Teilnehmer*innen	bearbeiten	

5	Fragestellungen	zum	Thema	

DORFMITTE

Welche	Bereiche	gehören	räumlich	zusammen?
Ø Spielplatz,	Grillplatz,	Toiletten	→	Gaststätte	→	Imbiss

Ø Treff	/	Gastro	/	Café	mit	Außenbereich	und	Biergarten

→	Spielplatz	+	Café

+	Laden

Ø Dazu	gehören	Parkplätze,	Ladestationen,	Bürgerbus

Ø Neue	Schule,	Kiga,	Spielplatz	(Dorfplatz)	und	Nähe	Mehrgenerationenwohnen

Ø Bürgerbüro	und	Treff

Ø Schulsekretariat?

Ø Laden	/	Dienstleistungen

→	Treff

→	„Seniorenwohnen“

→	Therapie	/	Arzt

Ø Freifläche	sollte	alles	verbinden	...

Ø Fahrrad-/Fußwege

gewinnen	an	Wichtigkeit	→	Planung

Ø Öffentlicher	Nahverkehr	an	Dorfplatz	anbinden

Ø Straßenführung	am	Dorfplatz	→	Verkehrsentlastung

Was	passt	in	der	Nutzung	nicht	zusammen?
Ø Gastro	und	Wohnen

Ø Kiga	und	Schule	müssen	nicht	am	Dorfplatz	sein	(direkt)

Ø Wohnen	ist	sensibler	Punkt	zu	Läden,	Gastro,	Straße,	Verkehr	...

Ø Grillplatz	nicht	in	Dorfmitte
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5	Themen	– im	Rundgang:	2.	Bürger*innen	

In	welchen	Bereichen	sollten	Bürger*innen	weiter	mitgestalten/entwickeln?
Ø Feuertobelbach	→	Bürger	entscheiden,	wo	er	offen	gelegt	wird

→	Sitzbänke	→ Position

Ø Themenangebote	im	Bürgertreff	+	Bewirtung	(Reinigung)

Ø Verkehrsführung	(Zebrastreifen,	Ampel)

Ø Café	teilweise	über	Ehrenamtliche	/	Vereine

Ø Außenanlagen	gestalten

Ø Öffnungszeiten	für	Gastro

Wo	könnten	Bürger*innen	konkret	investieren/sich	engagieren?	Oder	was	wäre	
interessant?
Ø Gestaltung	und	Pflege	des	Feuertobelbachs

Ø Z.B.	Angebot	Friseur/Fußpflege/Physio	etc.,	angeboten	von	Bürger*innen,	die	in	

Fronhofen	wohnen

Ø Angebote	im	Treff	selbst	organisieren

Ø Anlage	und	Pflege	von	Kleinbiotopen

Ø Durchführen	(Orga)	Wochenmarkt

Ø Regionale	Anbieter	sollen	sich	zusammenschließen	→	Laden/Markt

Ø Belebung	der	Dorfmitte	(Konzerte,	Events)

Ø Sozialmobil	/	Fahrdienste
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5	Themen	– im	Rundgang:	3.	Gemeinde	Fronreute
In	welches	Projekt	müsste/sollte	die	Gemeinde/Land/Bund	investieren?
Ø Infrastruktur	(Straße,	Radwege,	Internet)

Ø Ladestation

Ø Wohnungen	(Bestand)

Ø Grillplatz,	Spielplatz,	Sitzplätze

Ø Bürgerbus	(Fahrzeug)

Ø Erweiterung	Kindergarten

Ø Grundschule

Ø Räume	für	Gastro

Ø Bürgerbüro/Anlaufstelle	(soziale	Themen)

Ø Dorfplatz

Ø Bürgertreff	(Räumlichkeiten)	→	Infrastruktur

Wo	brauchen	wir	die	Gemeinde	als	Vermittler/Koordinator/Antragsteller?
Ø Gewinnung	Dienstleister/Gastro	

→	Betreiber	Servicewohnen,	Pflegedienst

Ø Wohnungen

Ø Laden

Ø Koordination	des	Gesamtkonzeptes	mit	Bürger*innen

Ø Antragsteller	für	Fördergelder

Ø Ärzte

Ø Gemeinde	als	Bedarfsermittler

Ø Vermittler	mit	Kreis/Land	bzgl.	Straßen/Radwegen	und	Tempolimit

Ø Vermittler/Koordination/Konzepterstellung	Energie
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5	Themen	– im	Rundgang:	4.	Partner

Da	braucht	es	andere,	starke	Partner,	wie	...
Ø Energieunternehmen

Ø Soziale	Träger	/	Pflegedienste	/	Fachkräfte

Ø Bauträger

Ø Investoren

Ø Kirchen

Was	könnte	Partner	motivieren	sich	zu	engagieren?	(z.B.	Synergien)
Ø Machbarkeit	– Refinanzierung

Ø Geeignete	Räumlichkeiten	für	Läden,	Dienstleister

Ø Ausreichend	Bedarf

Ø Gute	Erreichbarkeit,	Parkplätze

Ø „Markt“	für	das	Produkt/die	Dienstleistung

Ø Gute	Infrastruktur

Ø Große	Vielfalt	der	Angebote
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5	Themen	– im	Rundgang:	5.	Landjugendheim

Finde	ich	gut!
Ø Räumlichkeiten,	Größe

Ø Saal

Ø Bühne

Ø Bürgersaal

Wäre	verbbesserungswürdig!
Ø Lärmschutz

Ø Vielseitigere	Nutzung

Ø Beschattung	Saal

Ø Kulturprogramm	ausbauen

Ø Lüftung

Braucht	unbedingt	Veränderung!
Ø Ort	und	Parkplätze

Ø Toiletten	in	ausreichender	Anzahl

Ø Landjugend:	passiver	Club	ohne	Außenwirkung

Ø Fahrradstellplätze

Ø Wohnungen	– WG	– Pflege

Vom	Landjugendheim	zum	Servicewohnen/Seniorenwohnen	“umnutzen“

⟹Kultur	/	Gastro	auslagern
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Wohnbeispiele

Das	Gebäude	war	ein	ehemaliges	

Schulhaus;	die	Gemeinde	hat	es	an	

die	Trägergemeinschaft	vermietet	

(sie	bekommt	Rendite).

Bei	diesem	Projekt	in	

Kirchzarten	wurde	

eine	alte	Scheune	

ausgebaut!
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Podiumsgespräch

Herr	Spieß	und	Herr	Jehle	

stellen	sich	den	Fragen	der	

Bürger*innen

Frage:	Was	kann	das	Landjugendheim	(LJH)	noch	leisten	mitten	im	Wohngebiet	

(rechtliche	Lage)?

Antwort:	Die	Lärmthematik	wird	gerade	vom	Landratsamt	überprüft.	Das	LJH	kann	

weiterhin	als	Veranstaltungsstätte	genutzt	werden,	es	wird	aber	geprüft,	ob	es	

Einschränkungen	geben	wird.	Das	gleiche	Problem	hat	Blitzenreute	mit	dem	

Dorfgemeinschaftshaus,	da	dies	auch	mitten	im	Ort	ist.	Bis	22.00	Uhr	gibt	es	keine	

Probleme,	ab	22.00	Uhr	gelten	andere	Lärmschutzwerte.	Das	Ergebnis	von	der	Behörde	

kommt	noch	2023.	Ein	weiteres	Problem	ist	die	Parksituation.

Frage:	Inwieweit	kann	man	das	LJH	in	die	Projektplanungen	mit	einbeziehen?

Antwort:	Das	Gebäude	gehört	nicht	der	Gemeinde.	Die	Gemeinde	zahlt	Unkosten	mit,	

da	die	Räumlichkeiten	auch	von	der	Gemeinde	genutzt	werden.

Frage:	Gibt	es	ein	Konzept	für	Radwege	und	wer	treibt	das	voran?

Antwort:	An	übergeordneten	Straßen	ist	der	Landkreis	Ravensburg	zuständig.	Außerdem	

sind	die	Verkehrsstärken	entscheidend	für	das	Bauen	von	Radwegen.	Oft	gibt	es	als	

Alternative	Gemeindeverbindungswege	(„hintenherum“).	Die	Aufgabe	von	Fronhofen	ist	

es	,	weitere	Wege	zu	finden	(allerdings	nicht	durch	den	Wald!).	Radwege	zu	bauen	ist	

auch	eine	Frage	des	Geldes.

Frage:	Wie	wird	das	Quartiersprojekt	weitergeführt?	Wie	sieht	die	Beteiligung	der	

Bürgerschaft	dabei	aus?

Antwort:	Eine	Steuerungsgruppe	gibt	es	ja	schon.	Hier	können	auch	andere	Personen	

mitmachen.	Es	sollen	einzelne	Projekte	weiterentwickelt	werden.	Was	schnell	

umsetzbar	ist,	soll	auch	in	Angriff	genommen	werden.	Bürger*innen	und	Gemeinde	

gehen	die	Projekte	gemeinsam	an.
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Podiumsgespräch

Frage:	Die	Gemeinde	bekommt	für	das	Quartiersprojekt	Gelder	vom	Land.	Wer	

entscheidet,	wie	investiert	wird?

Antwort:	Es	gibt	Themen,	die	die	Bürger	alleine	in	Angriff	nehmen	können,	bei	anderen	

ist	die	Gemeinde	beteiligt,	bei	wieder	anderen	werden	weitere	Partner	benötigt.	Das	

Konzept	wird	der	Gemeinde/dem	Gemeinderat	vorgelegt.	Dieses	Gremium	entscheidet	

dann,	wie	das	weitere	Vorgehen	aussehen	kann.

Frage:	Gibt	es	eine	Schnittstelle/Schlüsselstelle,	bei	der	alles	zusammenläuft,	damit	alles	

aus	einem	Guss	ist?

Antwort:	Es	wird	eine	Agenda	geben,	die	für	alle	gültig	ist.	Diese	wird	Schritt	für	Schritt	

abgearbeitet.

Anmerkung	zum	Thema	Windenergie:	Wo	Windräder	gebaut	werden,	wird	vom	Land	

festgelegt,	die	Gemeinde	Fronreute	hat	da	keinerlei	Handhabe.	In	Bezug	auf	Photovoltaik	

kann	die	Gemeinde	agieren.

Vorschlag:	Eine	Liste	erstellen,	auf	der	festgehalten	wird,	in	welchen	Fällen	die	Gemeinde	

zuständig	ist	und	in	welchen	nicht!

Anmerkung	Peter	Beck:	Die	Konzeption	ist	noch	nicht	komplett,	erst	dann	wird	

ersichtlich,	wo	die	Gemeinde	gebraucht	wird	zur	Umsetzung	von	Projekten	und	wo	

andere	Partner	benötigt	werden.	Es	besteht	aber	kein	Zweifel:	

Die	Gemeinde	hat	das	Projekt	angestoßen	➜ sie	will	die	Veränderung!

Frage:	Thema	Infrastruktur:	Wer	entscheidet	über	Zebrastreifen	(an	Kreuzung)	etc.?

Antwort:	Verantwortlich	ist	der	Landkreis	Ravensburg,	aber	die	Gemeinde	stellt	die	

Anträge	und	muss	diese	begründen.	Es	wäre	hilfreich,	wenn	mehr	Feedback	aus	der	

Bürgerschaft	dazu	käme	(da	der	Gemeinderat	aus	nur	14	Personen	besteht).

Frage:	Wo	kann	sich	ein	Bürger	mit	Beschwerden/Verbesserungsvorschlägen	

hinwenden?

Antwort:	Er	kann	sie	an	die	Gemeinde	schicken,	dann	werden	sie	dem	Gemeinderat	

vorgelegt.	Dieser	Prozess	soll	aber	bald	digital	ablaufen,	die	Bürger*innen	können	dann	

abrufen,	was	mit	der	Anfrage	passiert.

Frage:	Soll	es	aus	Sicht	der	Gemeinde	einen	Treff/eine	Dorfmitte	geben?

Antwort:	JA!
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Podiumsgespräch
Frage:	Wie	sieht	es	aus	mit	Raiba,	BAG,	Laden	allgemein?

Antwort:	Aussage	Voba	Altshausen:	Sie	sind	bereit,	sich	um	das	Thema	Fronhofen	zu	

kümmern.	Auch	der	Standort	BAG	bleibt.	Aber	beide	Gebäude	gehören	nicht	der	

Gemeinde	Fronhofen!

Anmerkung	Peter	Beck:	Beide	Objekte	können	in	die	Planungen	mit	einbezogen	werden.

Frage:	Kommt	für	Fronhofen	eine	ambulant	betreute	Wohngemeinschaft	in	Frage?

Antwort:	Sofort!

Frage:	Es	gibt	zu	wenig	Plätze	in	der	Kita?

Antwort:	Es	gibt	nur	Engpässe	in	Fronhofen	bei	Krippenplätzen.	Die	Gemeinde	versucht	

dieses	Problem	zu	lösen,	indem	altersgemischte	Gruppen	gebildet	werden.	Aber:	In	der	

Gemeinde	FRONREUTE	gibt	es	genügend	Plätze.	Die	Aufstellung	eines	Containers	ist	sehr	

kostenintensiv	und	löst	nicht	das	Personalproblem.

Frage:	Kann	der	Feuertobelbach	offengelegt	werden?

Antwort:	Dies	kann	nur	auf	Grundstücken	der	Gemeinde	passieren.	Es	wird	sich	

allerdings	nur	um	ein	paar	Meter	handeln.	Der	Sachverhalt	kann	geprüft	werden.

Frage:	Thema	Bepflanzung,	Renaturierung:	Wo	kann	etwas	gemacht	werden?

Antwort:	Gerade	in	Fronhofen	gibt	es	schon	einige	Patenschaften	von	Bürger*innen	für	

bestimmt	Stellen´(z.B.	die	Verkehrsinsel).	Die	Gemeinde	muss	trotzdem	inkludiert	

werden	(Höhe	der	Pflanzen	etc.).

Frage:	Wie	sieht	es	mit	der	Verkehrssicherheit	

im	Ort	aus?

Antwort:	Eine	Sanierung	der	Straße	soll	

durchgeführt	werden.	Allerdings	soll	das	

Quartierskonzept	stehen,	bevor	an	den	Straßen	

gearbeitet	wird!
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Ausblick	auf	die	Tagesveranstaltung

am	16.	September	2023

Bei	der	Tagesveranstaltung	wird	ein	

Konzept	erstellt,	das	dann	in	der	

Gemeinderatssitzung	vorgestellt	wird!
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Feedback	der	Teilnehmer*innen
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Anhang
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Anhang
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Anhang
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Anhang


